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Zum Beispiel sowas:

https://www.zeit.de/arbeit/2023-06…gesetz-in-kraft

https://www.mdr.de/nachrichten/de…destag-100.html

https://www.br.de/nachrichten/de…en-kann,UGntIo0

Letztlich geht es am Arbeitsplatz viel um Aufklärung. Im Gesundheitssystem auch um
Vergütung von Leistungen und Forschung.

Ein Viertel der 9 Millionen derzeit Betroffenen reduziert Arbeitszeit, schlägt Beförderungen aus
oder wechselt z.T. den Arbeitsplatz.

Für Schule könnte z.B. eine Lösung sein, das man Teilzeit beantragen kann, auch ohne Kinder
unter 18 zu haben oder vielleicht eine veränderte Aufsichtenregelung, dass man nicht 8-13 Uhr
pausenlos durch die Gegend rennen muss.
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https://www.lehrerforen.de/thread/68037-pr%C3%A4-menopause-im-
lehrerinnenberuf/?postID=885674#post885674

https://www.zeit.de/arbeit/2023-06/spanien-menstruationsurlaub-gesetz-in-kraft
https://www.mdr.de/nachrichten/deutschland/politik/wechseljahre-menopause-strategie-antrag-bundestag-100.html
https://www.br.de/nachrichten/deutschland-welt/tabu-thema-wechseljahre-was-frauen-am-arbeitsplatz-helfen-kann,UGntIo0
https://www.lehrerforen.de/thread/68037-pr%C3%A4-menopause-im-lehrerinnenberuf/?postID=885674#post885674
https://www.lehrerforen.de/thread/68037-pr%C3%A4-menopause-im-lehrerinnenberuf/?postID=885674#post885674

